
 

 

GVO in Futtermitteln 

Eurofins – ein starker Partner in der Futtermittelanalytik 

Bei Futtermitteln sind gentechnisch ver-
änderte Organismen (GVO) vor allem in 
Soja, Mais und Raps von Relevanz. In 
den wichtigen Exportmärkten Nord- und 
Südamerika dominiert bei diesen Pflan-
zenarten der GVO-Anbau. So wird bei-
spielsweise in Argentinien fast aus-
schließlich gentechnisch veränderte Soja 
angebaut, in Brasilien lag 2015 der Anteil 
von gv Soja bei ungefähr 93%. 

In den vergangenen Monaten wurden 
neue gentechnisch veränderte Organis-
men zugelassen, z.T. werden diese be-
reits kommerziell angebaut (s. Tabelle). 
Einige dieser neuen GVO sind mit den 
klassischen Screening-Methoden nicht 
nachweisbar und erfordern neue opti-
mierte Nachweisverfahren. 

Mischfutter stellen die GVO-Analytik vor 
eine weitere Herausforderung. Hier sind 
für Anteile aus Soja, Mais und/oder Raps 
spezifische Analysestrategien notwendig, 
um aussagekräftige Ergebnisse zu erhal-
ten. 

Für GVO, die sich im schwebenden EU-
Zulassungsverfahren befinden oder de-
ren Zulassung abgelaufen ist, gilt unter 
bestimmten Voraussetzungen in Futter-
mitteln nach EU Verordnung 
Nr. 619/2011 eine Toleranz unterhalb 
eines Anteils von 0,1%. Quantitative Me-
thoden sind erforderlich, um Futtermittel 
hinsichtlich dieser Toleranzgrenze abzu-
sichern. 
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Die in dieser Veröffentlichung enthaltenen Informationen entsprechen dem derzeitigen Stand unserer Kenntnisse und wurden sorgfältig geprüft. Dennoch kann keine 
Garantie für die Aktualität, Vollständigkeit und Richtigkeit übernommen werden. Eurofins haftet daher nicht für Schäden, die in Zusammenhang mit der Verwendung 
dieser Inhalte stehen. Insbesondere die Überprüfung rechtlicher Angaben obliegt dem Verwender. Alle Angebote sind freibleibend und unverbindlich. 
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GVO in Futtermitteln - 
eine Aufgabe für Experten 

Für die Futtermittelindustrie ist Eurofins ein 
verlässlicher Partner. Ausgehend von breiten 
Screening-Methoden für die Eingangsanalyse 
bis hin zu hoch spezifischen Nachweisen und 
quantitativen Analysen können - abhängig vom 
Herkunftsland der Rohwaren oder Bestim-
mungsland der Endprodukte - spezifische Ana-
lysestrategien konzipiert werden. Die Eurofins 
Experten sind darauf spezialisiert, passende 
Analysestrategien sowie speziell abgestimmte 
Kundenvereinbarungen für die Futtermittelin-
dustrie zu entwickeln.

Das Eurofins Kompetenz-Zentrum für 
GVO-Analytik ist: 

• Mitglied im Verband Lebensmittel ohne 
Gentechnik (VLOG) und unterstützt Unter-
nehmen bei der Umsetzung der ”Ohne Gen-
technik” Auslobung, 

• QS-anerkanntes Labor, 

• GMP+ zertifiziertes Labor, 

• akkreditiert nach DIN EN ISO/IEC 
17025:2005. 

 

Art Handelsnamen Events Eigenschaften Status EU-Zulassung 
Raps SeedLink™, InVigor™ MS1 x RF2 HT, PQ abgelaufen 

Raps SeedLink™, InVigor™ MS1 x RF1  HT, PQ abgelaufen 

Raps LibertyLink™ Topas 19/2 HT abgelaufen 

Raps Optimum™ Gly DP-073496-4 HT schwebend 

Mais Enogen™ 3272 PQ schwebend 

Mais Enlist™ DAS-40278-9 HT schwebend 

Mais Agrisure Duracade™ event 5307 IR schwebend 

Mais nicht bekannt VCO-01981-5 HT schwebend 

Mais KnockOut™, NatureGard™ Bt 176 HT, IR abgelaufen 

Mais YieldGard Rootworm™, MaxGard™ MON863 IR abgelaufen 

Soja Enlist™ DAS-68416-4 HT schwebend 

Soja Enlist E3™ DAS-44406-6 HT schwebend 

Soja Conkesta™ DAS-81419-2 HT, IR schwebend 

Baumwolle nicht bekannt GHB119 HT, IR schwebend 

Reis LibertyLink™ LLRICE62 HT zurückgezogen 

Tab.: in der EU nicht-zugelassene GVO, die entsprechend EU Verordnung Nr. 619/2011 die Kriterien für eine technische Nach-
weisgrenze von 0,1% in Futtermitteln erfüllen (Quelle http://ec.europa.eu/food/dyna/gm_register/index_en.cfm, Stand 09/16) 

http://ec.europa.eu/food/dyna/gm_register/index_en.cfm
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